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BACHMANN, Dr. Armin (Emtmannsberg BT; Universität Regensburg)   

 • Konfessiolekte in Hinterkleebach, Landkreis Bayreuth 

BICHLMEIER, Dr. Harald (Sächsische Akademie der Wissenschaften, Leipzig) und Branka 
 IVUŠIĆ M.A. (Universität Halle)       

 • Kirchenlieder und liturgische Texte in ostmittelbairischem Dialekt in einer osmanischen 
 Sammelhandschrift vom Ende des 16. Jahrhunderts 

BLAHAK, Boris M.A. (Karls-Universität Prag)      

 • „Sich Wer Wir Seindt Gewesen“. Tod, Jenseits und Vergänglichkeit auf Epitaphen der 
 Barockzeit zwischen Donau und Böhmerwald 

BUCHELI  BERGER, Dr. Claudia (Thun; Universität Zürich, Universität Fribourg)  

 • Konfessionalisierung der Mundart in der Schweiz 

CORNELISSEN, Dr. Georg (LVR-Institut für Landeskunde und Regionalgeschichte, Bonn)          

 • Katholische und evangelische Dialekte im Rheinland 

DALLER, Sebastian (Teugn KEH)                                                                                    
 • (Abendprogramm)               

DIRKS, Carl-Heinz (Schrieverkring Weser-Ems, Verden)                    

 • „De olle Eekboom un dat Krüüz“. Zwei aussterbende Kulturen – oder eine win-win-
 Situation?  

FENDL, Josef , Realschulrektor a. D., Schriftsteller (Neutraubling R)                    

 • Unser Glaube im locker geschürzten weiß-blauen Sprachgewand   

 • (Abendprogramm) 

FRITZ-SCHEUPLEIN, Dr. Monika / Dr. Almut KÖNIG (Universität Würzburg, UDI) 

 • „Herrgottsdiebe und Kirrteufel“. Zur Rolle von Glauben und Aberglauben in 
 unterfränkischen Ortsneckereien  

GALL, Sigurd (Haselbach SR; Niederbayerischer Mundartkreis)           

 • „Da viert Kini“. – Mundartliche Gebrauchstexte 

GÖTTLER, Dr. Hans (Kirchham; Universität Passau; Münchner Turmschreiber)                          

 • Ansteckende Gläubigkeit und poetische Sprachkraft – Pfarrer Matthias Pöschl (1924-2007) 
 und seine religiösen Dichtungen in bairischer Mundart 

GOTTWALD, Johannes M.A. / Monika HANAUSKA M.A. (Universität Trier, HiFoS)    

 • Historische Formelhafte Sprache in althochdeutschen und altsächsischen Beichten. 
 Historisch-diatopische Analyse pastoraler Gebrauchsliteratur 

GREULE, Prof. Dr. Albrecht (Universität Regensburg)                              

 • Dialekt als Theolekt? Überlegungen aus der Perspektive der Variationslinguistik 

HAAGER, Christa (Nürnberg; Arbeitskreis Mundart und Kirche)                  

 • Übertragung von Bibeltexten des Alten und Neuen Testaments in die Nürnberger Mundart 

HÖFER, Armin M.A., Studiendirektor (Kutterling RO, München, Augsburg)                      

 • Religiös inspirierte Ortsnamen im Rosenheimer Land (Chiemgau, Inn- und Mangfalltal) 



HOFF, Carina M.A. (Universität Trier)                      

 • Formelhafte Sprache in der religiösen Textsorte „Schwesternbuch“ 

HUBER, Max, Domkapitular (Passau)                       

 • Mundartmessen. Mundart in der römisch-katholischen Kirche                                                  

 • Mundart-Predigt beim Gottesdienst am Sonntag in der Pfarrkirche Walderbach 

KASPAR, Eva, Studienrätin / Peter KASPAR, Studienrat (Dietramszell TÖL)                

 • Interjektionen mit „Herrgott“ im bayerischen Oberland 

KLEPSCH, Dr. Alfred (Nürnberg; Ostfränkisches Wörterbuch)                  

 • Jüdischer religiöser Wortschatz in den Mundarten Frankens 

KÖNIG, Eginhard, Studiendirektor a. D. (Regensburg)                    

 • Von Adam und Eva zur Eghalander Kirwa. –  Zur Verwendung religiöser Inhalte in 
 altbayerischen Mundartliedern        

 • (Abendprogramm) 

LINK, Dr. theol. Andreas (Balthasar-Neumann-Berufsbildungszentrum Augsburg)  

 • „Sathans Kind, Pfaffengsind“ und „lutherische Lumpenleut“ –  Dialektspuren in 
 konfessionellen Spottgedichten aus dem Jahr 1617 

MAITZ, Dr. Péter (Augsburg; Universität Münster)      

 • Der Untergang der ungarndeutschen Dialekte und der Klerus 

MAUSER, Ass.Prof. Mag. Dr. Peter (Universität Salzburg)     

 • „ach Mein gott alles ist dahin ales hat ein enth und alles mus Zerbrochen sein“ – 
 Bäuerliches Schreiben in der Colloredo-Zeit (1772-1803)   

MERKURJEWA,  Prof. Dr. Vera Bronislawowna (Linguistische Universität Irkutsk, Russland) 

 • Dialekt in Anekdoten der Christengemeinschaft 

OBERHOLZER, Susanne lic. phil. (Universität Zürich)     

 • Der Dialekt im Deutschschweizer Gottesdienst und seine kommunikativen Funktionen  

PRETZL, Dr. Christine (Universität Regensburg)                       

 • „Spricht der liebe Gott Dialekt?“ – Das Gottesbild in den Christuslegenden des Franz Xaver 
 von Schönwerth 

ROWLEY, Prof. Dr. Anthony (Bayer. Akademie der Wissenschaften; LMU München)            

 • „Der Bauernbub in der Kirche“ – Ein niederbayerisches Mundartgedicht aus der Mitte des 
 17. Jahrhunderts  

SCHMUCK, Dr. Johann (Nittenau; Sprachatlas von Nordostbayern)                  

 • Travestie des Religiösen im Bairischen 

SIEFER, Heinrich (Cloppenburg; Kath. Akademie Stapelfeld)            

 • Die Bedeutung des Plattdeutschen in der katholischen Kirche: Liturgie, Rituale und 
 Frömmigkeit 

STADLBAUER, Alfred Anton (Mering bei Augsburg)               

 • „Die Alltagssprache ist nach wie vor vom Religiösen durchtränkt“ 

WICKHAM, Dr. Christopher (University of Texas at San Antonio, USA)   

 • Zum Verhältnis von Dialekt und Religion im Schrifttum Georg Achtelstetters  


